NEW EUROPEAN QUALITY

BEDIENUNGSANLEITUNG GT7 PROFI

BEDIENUNGSANLEITUNG
RAUMERHITZER TYP SCHAMOTTE

Sehr geehrter Nutzer, herzlichen Gliickwunsch zu lhrer vortrefflichen Wahl!

Mit dem Kauf des MAGNUS GT7 PROFI Ofens haben Sie die richtige Wahl getroffen.
Dieses Gerat wurde gemall der Anforderungen der Norm: PN-EN 13240:2008
entworfen und hergestellt — Raumerhitzer fur feste Brennstoffe. Anforderungen und
Untersuchungen. Der MAGNUS GT7 PROFI Ofen ist ein Ofen der Kategorie 1a mit
periodischer Kraftstoffverbrennung.

ACHTUNG!

Bevor Sie den Ofen benutzen, lesen Sie bitte folgende Bedienungsanleitung.

Kinder und Menschen mit Behinderungen sollten die ganze Zeit unter der Aufsicht
sein, auf keinem Fall dirfen sie den Ofen selbst bedienen.

Wahrend der Verbrennung erwarmen sich manche Teile des Gerats bis auf 400-
500°C, ihre Beruhrung kann schwere Verbrennungen verursachen.

Bei der Installation, dem Betrieb und der Wartung, soll man sich nach den allgemeinen
Grundsatzen des Brandschutzes richten.


http://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-polnisch/Bedienungsanleitung
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1. BAU DES OFENS

Im Heizofen wurde das Ofengehause aus geschweildtem, nicht zerlegbarem
Stahlblech hergestellt. An der Vorderwand des Ofens wurden eine Einfulltir und eine
Feuerungstur eingebaut, ausgestattet mit einem Feuerschutzschirm. Die
Feuerungskammer ist mit Schamottesteinen ausgelegt. Die Schublade in dem unteren
Teil der Vorderwand wird verwendet, um die Asche zu entfernen. Der Auslass der
Abgase aus der Ofenkammer befindet sich im oberen Teil der Rlickwand.

Ofendeckel

Rauchabzug Heizplatte

Abgasdrosselklappe

Schamottstein

7Luftzufuhrsystem

/FeuerungtUr

>

Feuerrost

Aschenschublade

2. AUFSTELLUNG DES HEIZOFENS

Die Grundlagen der Aufstellung sollten den Lands Vorschriften entsprechen, gemaf
der gultigen Verordnung.

Achten Sie darauf, dass den Anschluss des Ofens eine Person mit
entsprechenden Qualifikationen durchfuhrt.

- Der Ofen sollte am Zielort auf einem ebenen FuRboden mit ausreichender
Tragfahigkeit gestellt werden (er sollte nicht wackeln).

- In dem Raum, in dem der Ofen installiert wird, muss eine Gravitation-Beluftungs-
Installation gewahrleistet werden.

- Die oben genannte Installation darf in dem Raum keinen Unterdruck erzeugen.

- Achtung! Die Auslasse der Abzlge (Gitter), die zusammen mit dem Ofen in einem
Raum oder in den Rdumen, die mit Luftungskanalen verbunden sind, genutzt
werden, durfen nicht automatisch schlief3en.

- Der Ofen kann nur an einen selbstandigen Schornstein angeschlossen werden
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- Der Ofen soll an die Schornsteinleitung durch ein Rohr / Stahlrohre mit einem
Durchmesser von 120 mm angeschlossen werden

- Die Rohre sollten so angebracht werden, dass sie vor Trennen oder Fallen
geschutzt werden.

- Der Ofen sollte von dem FuRboden, auf dem er sich befindet, mit einer Schicht
isoliert werden, z.B. durch eine hitzebestandige Platte, die die Oberflache des
Bodens unter dem Ofen und einen 30 cm breiten Streifen, der Uber die Kanten der
Taren reicht, bedecken muss.

- Es ist unzulassig den Ofen auf einen Holzboden, einen Kunststoffooden oder einen
Boden aus anderen leicht entzindbaren Materialien aufzustellen, auch nicht in der
Nahe von leicht brennbaren Materialien.

- Zum Ofen sollte ein Zugang von Luft sichergestellt werden.

Falls erforderlich kann die Luft aus einem Nebenraum oder von aulden zugefuhrt
werden.

- Es ist unzulassig mechanische Abzuge (Lufter) und regulierbare Luftungsgitter zu
verwenden.

- Das Rauchgasabzugsrohr sollte mindestens 100 cm und maximal 250 cm lang sein.
- Achten Sie darauf, dass maximal zwei Rohrbdgen verwendet werden kdnnen!

- Der Schornsteinzug sollte untersucht werden, weil er den richtigen Betrieb des
Ofens beeinflusst. Der Rauch darf nicht wieder zurtick zur Feuerstelle kommen.
Wahrend starken Temperaturschwankungen auf3erhalb, kann es manchmal zu
Zugstoérungen im Schornsteinzug kommen. Bei unzureichendem Zug sollte man auf
die Inbetriebnahme des Ofens verzichten.

- Der Ofen kann mehrmals angeschlossen werden.

auf Zu

Einstellungen des Griffs, um den Schieber (die Abgasdrosselklappe) in dem
Rauchabzug zu regulieren.

3. GRUNDREGELN FUR DEN SICHEREN BETRIEB

1. Bei der Bedienung und Nutzung des Ofens sollten die allgemein gultigen
Arbeitsschutz- und Arbeitshygiene- und Feuerschutzregeln beachtet werden.


http://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-polnisch/leicht
http://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-polnisch/Material
http://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-polnisch/Arbeitsschutz
http://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-polnisch/und
http://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-polnisch/Arbeitshygiene
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2. Die Installation- und Nutzungsregeln des Heizofens sollten beachtet werden.

3. Leicht brennbare Materialien, Gegenstande/Mdobel, brennbare Ausstattungsteile
einer Wohnung/ dirfen nicht in einem kleinerem Abstand als 1,0m vom Ofen gestellt
werden.

4. Es ist verboten, den Ofen auf einem FulRboden aus Kunststoff, Holz oder anderen
brennbaren Stoffen zu stellen, auch in der Nahe von leicht brennbaren Materialien.
5. Es ist verboten an den Ofen defekte (verstopfte) Schornsteinleitungen
anzuschlie3en.

6. Es ist verboten, den Ofen in Raumen ohne funktionsfahige Bellftung zu benutzen.
7. Es ist verboten, einen defekten Ofen zu benutzen.

8. Folgendes darf nicht verbrannt werden:

- alle Kunststoffabfalle,

- Gummiabfalle,

- Farben, Lacke und Medikamente,

- verschiedene Chemiestoffe und Chemikalien,

- Feste und flissige Kohlenwasserstoff-Derivate (z.B. Rohdl, Petroleum, Paraffin
USW...).

- Koks, weil er die Wande des Ofens beschadigen kann.

9. Es ist verboten, jegliche Anderungen am Ofen durchzufiihren (verwenden Sie nur
die vom Hersteller vorgeschriebenen Ersatzteile).

10. Im Falle eines RuRbrandes im Schornstein muss man die Feuerstelle 16schen,
indem man die Glut und den Brennstoff herausholt, danach mussen die
Lufteintrittsoffnungen geschlossen werden, man muss vom Ofen, soweit es geht,
zurucktreten und unverzuglich die Feuerwehr anrufen (TEL. 112)

11. Es wird verboten wahrend des Anzinden des Feuers im Ofen die Feuerstelle mit
Benzin, Kerosin, Alkohol, Ol usw. zu begieRen.

12. Zum Zeitpunkt des Offnens der Einflilltir, sollte man neben der Zufuhréffnung
stehen (an der Seite des Ofens).

13. Man darf das Feuer in der Feuerstelle nicht mit Wasser |6schen.

14. Damit die Abgase nicht herauskommen, mussen die Brennkammer und der
Aschenkasten immer geschlossen sein, mit der Ausnahme, wenn man gerade Feuer
macht, mit Brennstoff flllt oder die Asche entsorgt.

Dies gilt nicht fur Heizungen, die mit einem offenen Verbrennungsraum funktionieren.
15. Wahrend des Heizens darf man den Ofendeckel nicht abnehmen, auler wahrend
des Fullens mit Brennstoff.

Nachdem man den Ofendeckel abnimmt, kann die Offnung in der Heizplatte dazu
dienen, um den Brennstoff nachzufullen.

Die Heizplatte ist nicht dazu geeignet, um auf sie einen Kochtopf zu stellen und zu

kochen.

4. BEDIENUNGSANLEITUNG

Bevor man im Ofen Feuer macht, sollte man unbedingt uberprifen, ob der Ofen zum
Schornstein  ordnungsgemaly angeschlossen wurde und ob der Schornstein
durchlassig ist.
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Brennstoff. Der grundlegende Brennstoff fur den GT7 Profi Ofen ist Holz aus
Laubbdumen in der Form von Stlcken, dessen Feuchtigkeitsgehalt keine 20%
Ubersteigt. Dieser Zustand wird erreicht, wenn das Holz in einem trockenen und
bellfteten Ort mindestens 2 Jahre gelagert wird.

Es wird empfohlen, dass das Holz so zerhackt wird, dass seine Dicke zwischen 5
und 15 cm liegt.

Zu viel Holz in der Abgaskammer kann zur erhdhten Emission von Kohlenmonoxid
fUhren.
Zum Heizen sollte man kein nasses Holz verwenden, weil:

- seine Feuchtigkeit die Temperatur bei der Verbrennung verringert. Ein grol3er Teil
der Warmeenergie wird fur die Wasserverdampfung verbraucht.

- die Wasserverdampfung reduziert die Verbrennungstemperatur, was zur
ubermafigen Bildung von RuR beitragt.

Anziinden. Indem man das Feuer anzindet, erwarmt man die
Verbrennungskammer und die Schornsteinanschlusse zu einer Temperatur, die einen
entsprechenden Zug und eine stabile Verbrennung gewahrleistet.

- Vor dem Anzunden sollte die Asche immer aus dem Ofen entfernt werden

- Weiter sollten der Luftschieber und die Abgasdrosselklappe ganz gedffnet werden.
- Im nachsten Schritt sollen in die Verbrennungskammer Holzstlicke und
Papiersticke reingelegt werden. Verwenden Sie kein impragniertes Papier und kein
Hochglanzpapier

- Das Papier soll angezundet werden. Wenn es anfangt zu brennen, sollte die Tar
geschlossen werden.

- Den Luftschieber und die Abgasdrosselklappe soll man gedffnet lassen, bis das
Feuer sich auf den gesamten Brennraum verbreitet.

- Nachdem das Holz sich angezindet hat, sollte man eine dickere Schicht dazu
legen.

Nachdem diese Schicht verbrannt ist, sollte man eine weitere Holzschicht auf die
Glut, die sich auf dem Feuerrost befindet, dazugegeben.

- Vor jedem Hinzufuigen von Holz in den Ofen, sollte man den glihenden Brennstoff
bewegen und mit einem Feuerhacken durchkdmmen, nachdem man den Luftregler
geschlossen hat.

- Man sollte nicht zulassen, dass der Ofen Uberhitzt wird, das Abgasrohr darf nicht
.rot” sein.

- Beim Heizen bei schlechtem Wetter oder Wirbel im Schornsteinzug, die zum
Rauchen des Ofens fuhren, sollte man schnell das Feuer I6schen und das Heizen
unterbrechen, bis die widrigen Bedingungen zurlcktreten.

ACHTUNG™* Der Ofen behalt die hohe Temperatur noch lange nach dem Ldschen.

- Man muss sehr vorsichtig sein und das Gerat mit dem hitzebestandigen Handschuh
bedienen.



NEW EUROPEAN QUALITY

BEDIENUNGSANLEITUNG GT7 PROFI

5. REINIGUNG UND WARTUNG DES OFENS

Die folgenden Schritte sollten durchgeflhrt werden, wenn der Ofen kalt ist.

* Mindestens einmal im Monat — sollte aus den Rohren, die den Rauch abfiihren und
aus dem Bindeglied Rul} entfernt werden.

* Mindestens zweimal im Jahr, sollte man einen befugten Fachmann
(Schornsteinfeger) damit beauftragen, den Schornstein zu fegen.

« Wenn der Schaden grol ist, sollte man einen Fachmann mit der Reparatur
beauftragen.

* Wahrend jeder Pause im Betrieb des Ofens, sollten der Feuerrost, die Feuerstelle,
der Aschenkasten und die Aufen- und Innenflachen des Ofens sorgfaltig gereinigt
werden.

6. GARANTIE

5.1 Garantiebedingungen

A. Das Unternehmen NORTPOL gibt eine schriftliche Garantie flr die Qualitat des
verkauften Gerats.

B. Die Garantie gilt fir einen Zeitraum von 24 Monaten ab dem Kaufdatum, das in die
Garantiekarte eingetragen wurde.

C. Die Garantie umfasst nur die Schaden, die in der Garantiezeit entstanden sind,
und die infolge von Aufdeckung der verdeckten Mangel im Material entstanden.

D. Im Fall des Auftretens der oben genannten Mangel verpflichtet sich NORTPOL,
das Gerat kostenlos zu reparieren.

E. Die Reparatur wird ausgefuhrt, nur wenn die Garantiekarte gultig ist

F. Die Abwicklungsfrist betragt 14 Tage von dem Moment der Annahme der
Reklamation. Diese Frist kann auch verlangert werden aus Griinden, die von Firma
NORTPOL unabhangig sind.

G. Die Firma NORTPOL stellt keine Zweitschriften von der Garantiekarte aus.

H. Die Ausfuhrung der Garantieleistungen durch die Firma NORTPOL wirkt nicht mit
einer Verlangerung oder Erneuerung der Garantie.

|. Die von der Firma NORTPOL erteilte Garantie begriindet keine anderen Ansprtiche
auller den, die in den Garantiebedingungen aufgelistet sind und dem Recht zur
Behebung des Mangels des Gerates.

J. Der Kaufer ist dazu nicht berechtigt seine Rechte im Rahmen der Garantie der
Firma NORTPOL auf Dritte zu Ubertragen.

5.2 Die Garantie gilt nicht fur:

A. Elemente der Materialien, die beim Gebrauch abgenutzt werden.

B. Schaden, die durch unsachgemafen Gebrauch, Wartung oder Lagerung
entstanden sind.

C. mechanische, thermische, chemische Schaden, die durch externe Krafte und
Faktoren verursacht wurden.
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D. Schaden, die die Folge von einem fruher entstandenen und nicht behobenen
Fehler sind.

E. Schaden, die durch Installation von unsachgemafen Teilen oder Zubehor, durch
falsche Verwendung von Konservierungsmitteln oder unzuldssigen Chemikalien
verursacht wurden.

F. Gerate, die fur geschéaftliche Zwecke in der Industrie oder im Handwerk
verwendet werden.

5.3 Die Garantie verliert ihre Gultigkeit, in den Fallen:

A. wenn das Unternehmen NORTPOL Anderungen, Eingriffe oder
Konstruktionsveranderungen feststellt, die von Unbefugten durchgeflhrt wurden.
B. wenn diese Betriebsanleitung des Ofens nicht befolgt wird.

5.4 Der Nutzer ist dazu verpflichtet:

A. das beschadigte Produkt nicht zu benutzen.
B. das komplette Produkt zusammen mit der Bedienungsanleitung zur Reparatur
zu geben.

Eine unvollstandige Ware unterliegt keiner Reklamation!
ACHTUNG!!!

1. Zum Ausflllen der Karte ist ausschlief3lich ein Mitarbeiter der Verkaufsstelle
berechtigt.

2. Eine nicht ausgefillte Garantiekarte ist nicht gultig.

3. Eintrage in der Garantiekarte durch Unbefugte sind untersagt.

Zustandige Stelle

Nortpol Trade sp. z 0.0.
ul. Konstytucji 3 Maja 16
66-300 Miedzyrzecz






	6. Es ist verboten, den Ofen in Räumen ohne funktionsfähige Belüftung zu benutzen.  7. Es ist verboten, einen defekten Ofen zu benutzen.  8. Folgendes darf nicht verbrannt werden:  - alle Kunststoffabfälle,
	- Gummiabfälle,
	Pusta strona

